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Die geburtshilfliche Forschung und
Qualitätssicherung interessierte sich bis vor
kurzem fast ausschliesslich für das Outcome
einer Geburt. Mit der im deutschen
Bundesland Niedersachsen durchgeführten
ProGeb-Studie wurde ein völlig neuer
Ansatz der Erhebung und Bewertung
geburtshilflicher Daten vorgestellt. Der

Schwerpunkt der Fragestellung liegt nicht
so sehr auf dem Outcome sondern
vielmehr auf dem Prozess des Gebärens, wie
Studienleiterin Mechthild Gross erläutert.

Milieu hospitalier
ou extrahospitalier

ProGeb-Studie

Prozessorientierte
Betreuung und
Interventionskaskaden
während des Gebärens

Devenir des processus
d'accouchement
à risques réduits
Qu'est-ce qui amène une cascade des
interventions? Qu'est-ce qui permet d'y
échapper? Une vaste étude dénommée
ProGeb est actuellement menée en
Niedersachsen (Allemagne du Nord) et livre

ses premiers résultats. Elle montre
l'importance de la présence continue de la

sage-femme.

6ProGeb-Studie

Low-risk Geburts
Verläufe im klinischen
und ausserklinischen
Kontext
Diese im Rahmen der ProGeb-Studie
durchgeführte Auswertung von Gertrud Ayerle
zeigt anschaulich, was auch andere Analysen

bestätigen: dass der Wunsch einer low-
risk Frau, eine «normale Geburt», d. h. eine
Geburt ohne Interventionen zu haben, eher
im ausserklinischen Setting als im Spital
verwirklicht werden kann.

39

Gerichtsfälle
nach Geburten

Regard d'une
théologienne

Conscience intégrative
et sens du vécu
Loin des analyses chiffrées, une théologienne

replace l'accouchement dans
l'histoire de la Conscience humaine et
dans celle de la Personne découvrant une
expérience fondatrice du Soi. Elle nourrit
sa réflexion de concepts élaborés par le

philosophe Jean Gebser.

12Bald Zustände
wie in den USA?
Auch wenn in der Schweiz die Klagefreudigkeit

in den letzten Jahren etwas
zugenommen hat, schreckt ein grosser Teil der

Bevölkerung noch immerzurück, ihr
vorhandenes Recht gerichtlich geltend zu
machen. Denn zwischen dem amerikanischen

und dem schweizerischen Verfahrens-

und Anwaltsrecht bestehen
grundlegende Unterschiede: das Referat von
Prof. Regina Aebi vermag zu beruhigen.
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